
Absenden vom Samstag, 18. 11. 2017 Gasthof Hirschen Schwamendingen 
 
Etwa um 17.30 Uhr trudelten die ersten Fischer/innen ein. Diese dachten zuerst, sie 
hätten sich im Saal verirrt, da dieser fast wie für eine Hochzeit dekoriert war! 
 

   
 
Wie jedes Jahr wurde ein feiner Begrüssungs-Apéro offeriert und auf der Leinwand 
wurden all unsere Fotos der vergangenen Anlässe 2017 gezeigt. 
 

 
 

Einige Fischer/innen waren bei unserer Ankunft bereits am Geniessen…  
Insgesamt waren 29 Teilnehmer/innen anwesend, etwas weniger im Vergleich zum 
Vorjahr.   
 



 
 
Vor dem Nachtessen begrüsst Erwin die Anwesenden und bedankt sich insbesonde-
re bei Rebecca und Peter für die gelungene Organisation.  
Ein grosses Dankeschön richtet er auch an Luisa und Enrique, welche den Hirschen-
saal mit einer einmaligen kunstvollen und stimmigen Dekoration verzaubert haben!  
 
Er übergibt im Anschluss das Wort an Rebecca, welche dann die Moderation des 
Abendprogramms übernimmt.  
 

 
 

Das Nachtessen wurde kurz nach 19.00 Uhr serviert. Zur Vorspeise wurde eine leich-
te Lauchsuppe mit Rahmhaube angerichtet. Im Anschluss folgte der Hauptgang, wel-
cher sich aus einem leckeren Rindsfilet „Stroganoff“ mit Butterspätzli und Trockenreis 
präsentierte. Das Bedienungspersonal war sehr sympathisch und freundlich und das 
Essen schmeckte ausgezeichnet.  
 



Eine Pause war nun angesagt und wurde genutzt den Losverkauf für den Wettbe-
werb zu starten. Beim Schätz-Wettbewerb wurde dieses Mal von den Anwesenden 
verlangt, sie sollen eine Zahl zwischen 1 und 100 auf einen Zettel schreiben. Die Ge-
samtzahl dieser Zahlen ergab dann das Resultat der Schätzfrage. 
 
Anschliessend wurde eine gebrannte Creme mit Rahm serviert. mmmhhh  
 
 
A b s e n d e n 
 
Das „Absenden der 3 Vereinsfischen“ übernahm Peter. Rückblickend erläuterte er 
die Erlebnisse und Besonderheiten vom Türlersee, der Aare und der Reuss. Noch 
einmal konnten er diese Anlässe mittels einer kurzen Dia-show für uns „Revue pas-
sieren“ lassen.  
Dabei konnte man sich die Gewinner ja schon ziemlich gut ausmachen… und gleich 
darauf erschien dann das Bild des 1. Ranges: Wernfried Baierlein (leider ferienhalber 
abwesend). 
Den 2. Rang belegte Wilfred Müller, welcher sich riesig freute und am Gabentisch 
einen Preis aussuchen durfte.  
Der 3. Rang geht diesmal an Richi Debrunner (ebenfalls ferienhalber abwesend).  
 
Folgende Ränge:  
Andrea Rang 4 und Jacky zusammen mit Kurt Rang 5. Allen auch an dieser Stelle 
herzliche Gratulation! 
 
Die anwesenden Gewinner durften sich am Absenden-Tisch der Reihe nach einen 
Preis aussuchen. 
 

       
 
 



Das vergangene Fischerjahr zeigt nicht zuletzt wegen der sehr schwach genutzten 
Teilnahme der Vereinsfischen ein ungewohnt mageres Resultat. 
Peter zeigt auf, dass 2017 von allen Teilnehmern insgesamt nur deren 6 mit Fischen 
und 13 ohne Fischerglück in die Vereinsgeschichte eingehen.  
 
 
 
 

 
 
Doch auch die anwesenden „Schneiderlein“ werden aufgerufen und erhalten „es 
Guetsli-Trostprisli“ und freuten sich riesig, alles gegeben und wenigstens mitgemacht 
zu haben! 
 

 
 

Unter grossem Applaus der fröhlichen Runde wurden sie besonders kräftig gefeiert. 
 
 
 
 



Karpfenfischen Elsass 2017 
Eine spezielle Würdigung durfte Matthias Parletta von Erwin entgegennehmen. 
Matthias freute sich riesig und im Fischer-Web unter „Aktuelles“ ist der überreichte 
Gutschein zu bestaunen! 
 
Ein wenig später wurden von Urs die Hockpreise ausgelost, welche je 1 Flasche Rot- 
und Weisswein beinhalteten.  
 
 

 
 
 
 

Und nochmals gibt es was zu gewinnen. Rebecca hat in der Zwischenzeit den Wett-
bewerb ausgewertet und die Gewinner mit der nächstliegenden Zahl dürfen sich ei-
nen der tollen Wettbewerbspreise aussuchen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Zum Schluss wurde die Bierschwemme und Cüplibar eingeläutet und so liessen wir 
den Abend ruhig ausklingen. An dieser Stelle herzlichen Dank an die beiden gross-
zügigen  „Sponsoren“ Erwin und Martin! 
 

 
 

 
Alle Anwesenden waren sehr zufrieden und haben den schönen Abend genossen. 
 
muchas gracias  
 
Cristina und Jose Otero 
 

 
 
     
 


